
 

 

 

 

Sparkasse Münsterland-Ost 

Intranet-/Mitarbeiterportal mit auto-
matisierter Informationsbereitstellung 
für 1.500 Mitarbeiter 

Überblick 

Unternehmen  

Die  Sparkasse Münsterland-Ost ist 
mit 1.500 Mitarbeitenden und ca. 8 
Milliarden EUR Bilanzsumme das 
führende Kreditinstitut der Region.  

 
Ausgangslage 

Die Flut von individuellen Informa-
tionen in unterschiedlichen Syste-
men, die zunehmende Regulierung 
und der wachsende Wettbewerbs-
druck erfordern eine kontrollierte 
Erstellung von Inhalten mit gezielter 
und automatischer Informations-
versorgung der Mitarbeiter. 

 
Lösung 

Content Management System / 
Mitarbeiterportal mit Informations-
verteildienst auf Basis der Coextant 
Hyper.Net™ Sparkassen Edition mit 
der Microsoft SharePoint™ Platt-
form. 

 
Nutzen 

 Weniger Zeit und Ressourcen für 
Aufbereitung und Verteilung von 
Information 

 Effizienter schnellerer Zugang zu 
unterschiedlichen Informationen 

 Mehr Schlagkraft und Qualität 
durch bessere und aktuelle In-
formationsversorgung der Mitar-
beiter 

  

„Auf Basis der Hyper.Net® Sparkassen Edition konnten wir in 
kurzer Zeit unser neues Informationsportal zur Versorgung un-
serer Mitarbeiter mit bedarfsgerechten Informationen aufbauen 
und unser altes System ablösen. Der administrative Aufwand zur 
Informationsverteilung  konnte signifikant reduziert werden. 
Zusammen mit der leistungsfähigen Suche, persönlichen Favori-
ten und der komfortablen Navigation verbessert die Anwendung 
die Transparenz und Leistungsfähigkeit unseres Unternehmens.“ 
 
–Helgo Meyer, Projektleiter, Sparkasse Münsterland-Ost 
 

 

In der Sparkasse Münsterland-Ost (MSLO)  – mit 1.500 Mitar-
beitern und einer Bilanzsumme von ca. 8 Mrd. EUR eine der 
großen Sparkassen in Deutschland – wird seit Januar 2009 eine 
hoch integrierte Lösung für das Management der individuellen 
Informationen und die Versorgung der Belegschaft mit relevan-
ten, aktuellen und geprüften Daten eingesetzt.   

Besondere Merkmale des modernen Informationsportales sind: 

 eingebautes Content Management System, 

 unternehmensweite Suche, 

 OSPlus ähnliche Nutzungsoberfläche und die 

 Möglichkeit - Informationen automatisiert aufbereiten und 
verfügbar machen zu können. 

Die Sparkasse wird mit dem neuen System den steigenden An-
forderungen an ein integriertes, flexibles und automatisiertes  
Informationsmanagement gerecht.  
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Powered by Microsoft SharePoint  

 Dokument-/Content Management 

 Taxonomie Management  

 S-Nomenklatur (optional) 

 Prüfungs-/Freigabe-Workflow 

 Foren, Wikis, Blogs, Umfragen .. 

 Dokument Arbeitsbereiche 

 Automatische Aufbereitung und Ver-
teilung von Informationen 

 PDF HTML „eBook“ Publikation 

 Personalisierte Bereitstellung von 
Information (Themen, Personen) 

 Persönliche Seite (optional)  

 Favoriten, Ticker, HTML Editor … 

 Notes, MS Office, Open Office Integra-
tion  (optional) 

 Unternehmensweite Suche  

 Hochverfügbarkeit (Cluster – opt.)  

 Flexibel ausbaufähig durch Web Parts 
(umfassende Bibliothek) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausgangssituation  

Das bestehende Intranet Portal war 
eine Ein-Server-Lösung ohne echtes 
Backupsystem und konnte in den 
Punkten 

o Content Management 
o Klassifikation von Inhalten 
o Compliance 
o Informationsverteilung 
o Unternehmensweite Suche 
o Ausfallsicherheit 
o u.a.m.  

die wachsenden Bedürfnisse der 
Sparkasse nicht mehr abdecken.  

Zudem waren vielerlei Erweite-
rungswünsche der Anwender (Fa-
voriten, Newsticker, Suche u.a.) auf 
Basis des alten Systems nicht mehr 
mit vertretbarem Entwicklungsauf-
wand realisierbar.  

Systemumgebung 

o 1.734 PCs mit Windows XP und 
Office 2003 

o 50 Windows Server  
o 90 Citrix Terminalserver  
o Lotus Notes  
o OSP Bankensystem  
o 100+ spezielle Anwendungen 

 

Anforderungen  

Aus diesem Grunde suchte die 
Sparkasse nach einer ausbaufähi-
gen und zukunftssicheren Lösung, 
welche den veränderten gegenwär-
tigen und künftigen Anforderungen 
im Bereich des individuellen Infor-
mationsmanagement gerecht wür-
de.  

Neben dem kompletten Leistungs-
umfang des bestehenden Systems 
sollte die neue Lösung insbesonde-
re die folgenden zusätzlichen An-
forderungen abdecken:  

o Dokument Management (Versio-
nen, Historie, Kontrolle) 

o Zusammenarbeit  
o Automatische Publikation von 

Inhalten als PDF, HTML u.a.  
o Systemgestützte Verteilung und 

Aktualisierung von Information 
o Dynamischer Aufbau der Naviga-

tion/Gliederung des Systems  
o Volltext Suche  
o Flexibel gestaltbare und erwei-

terbare Portalseiten   

Da das System als Träger wichtiger 
betrieblicher Informationen für das 
gesamte Institut geplant war, muss-
te eine hohe Verfügbarkeit (24*7) 
mit Ausfallsicherheit gewährleistet 
sein. 

Besonders wichtig war der Sparkas-
se zudem die optische Anlehnung 
der Benutzungsoberfläche des Sys-
tems an das OSP-Portal – dem flä-
chendeckend eingesetzten zentra-
len Bankensystem der Sparkassen 
Finanz Informatik. .  

Trotz dieser vielfältigen Anforde-
rungen an den Leistungsumfang 
des Systems musste die Lösung 
leicht steuerbar sein und in Eigen-
regie administriert werden können.  

Dabei mussten die Gesamtkosten in 
einem überschaubaren Rahmen 
gehalten werden.   

 

Auswahl der Lösung  

In der System Auswahlphase hat 
die Sparkasse Münsterland Ost 
verschiedene Lösungen untersucht, 
welche jedoch nicht ohne weiteres 
auf dem vorhandenen Software 
Standard aufgesetzt werden konn-
ten oder aber in der Gesamtheit zu 
kostenintensiv waren.  

Im Gegensatz zu diesen Lösungen 
basierte die Hyper.Net Sparkassen 

In wirtschaftlich turbulenten 
Zeiten kommt es darauf an, 
Unternehmen fit für neue 
Herausforderungen zu ma-
chen, um sie in eine gute 
Startposition für die Zeit nach 
der Rezession zu bringen. Der 
Informationsfluss ist dabei 
quasi der Blutkreislauf eines 
Unternehmens, er muss ohne 
Engpässe flächendeckend 
funktionieren und die richti-
gen Inhalte zur rechten Zeit 
zum Ort des Bedarfs trans-
portieren. 

Paul Caspers, Vorstand Coextant  
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Edition auf Microsoft Office Share-
Point Server (MOSS). Aus Sicht des 
Projektleiters Helgo Meyer bedeu-
tete das:  

„Da die MOSS-Umgebung aus 
dem Hause Microsoft kommt 
und die Sparkassen Finanz In-
formatik als unser Rechenzent-
rum den Microsoft-Standard 
vorgibt, war SharePoint für uns 
ein sofort gangbarer Lösungs-
weg.“  

Den letzten Ausschlag für die Kauf-
entscheidung zugunsten der          
Hyper.Net Sparkassen Edition gab 
jedoch ein 4-wöchiger Test des 
Systems auf einer virtuellen Ma-
schine vor Ort in der Sparkasse. In 
diesem Test wurde die gesamte 
Funktionalität des Systems einer 
eingehenden Prüfung unterzogen 
und ein überzeugender Eindruck 
von der enormen Leistungsfähigkeit 
gewonnen.    

Projektverlauf  

Das Projekt zur Implementation des 
Portals wurde im April 2008 beauf-
tragt.  

Zunächst wurde ein Projektteam 
aus Mitarbeitern der Organisation 
und Vertretern der Fachabteilung 
gebildet. Dem Team gehörte auch 
die Projektleiterin des Herstellers 
und Dienstleisters Coextant an, 
welche die Umsetzung in allen Pha-
sen begleitete.   

Es wurde ein Projektplan mit fol-
genden Phasen erstellt:    

o Fachkonzeption  
o Umsetzung  
o Systemtest 
o Installation, Systemintegration  
o Daten Migration 
o Pilotphase (70 Nutzer) 
o Inbetriebnahme    

Die Migration des umfänglichen 
Dokumentenpools lief reibungslos 
und ohne Störungen ab – und Risi-
ken konnten durch sorgfältige Pla-
nung auf  ein Minimum beschränkt 
werden.   

Die Pilotphase mit ausgewählten 
ca. 70 Mitarbeitenden der Sparkas-
se dauerte 3 Monate.  

Etwas Zeit verlor das Projekt  durch 
die notwendige genaue Prüfung der 
MOSS Lizenz Bedingungen – und 
dem sich daraus ergebenden 
Wechsel von der Enterprise auf die 
Standard Version in der Testumge-
bung. 

Aufgrund des ansonsten gut ge-
planten Projektablaufes kam es zu 
keinerlei größeren Überraschungen 
und das System konnte planmäßig 
9 Monate nach Auftragsvergabe im 
Januar 2009 für alle 1.500 Mitarbei-
ter des Institutes in Betrieb ge-
nommen werden.  

Lösung  

Die Lösung wurde auf einer MOSS 
Serverfarm bestehend aus 2 Ser-
vern mit einer gespiegelten SQL 
Datenbank implementiert.  

 

Der Publikationsdienst Hyper.Net 
läuft auf einem der MOSS Rechner. 
Bei Ausfall eines Systems kann die 
Sparkasse auf das Backupsystem 
umschalten und den Betrieb naht-
los fortführen. Da ein 24-Stunden 
Betrieb angeboten werden muss, 
ist das sehr wichtig.  

Bei Bedarf kann ein Load Balancing 
mit automatischer Umschaltung bei 
Systemausfall sowie ein Backup  
des Transformationsdienstes instal-
liert werden.    

Erfahrungen  

Aufgrund der gut bedienbaren an 

OSP angelehnten Benutzungsober-

fläche des Systems sowie der 

Fakten zur Sparkasse MSLO Lösung   

 Windows 2003 Server  

 2 QuadCore Server mit  8 GB 
RAM 

 SQL 2005 Datenbank  

 SharePoint Server 2007  

 Hyper.Net Sparkassen Edition  

 SharePoint Sparkassen Web Parts 

 Hyper.Net Taxonomie Manager  

 1.500 Nutzer  
 Umfangreicher Dokumentenpool  
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Strukturierung der Daten nach der 
in Institut schon bewährten Syste-
matik war eine spezielle flächende-
ckende Schulung der Nutzer des 
Systems nicht erforderlich.  

Eine Kurzanleitung im Portal mit 
den wesentlichen Neuerungen so-
wie die  Bekanntmachung der 
Startseite per innerbetrieblicher 
Mitteilung waren ausreichend.  

Lediglich Autoren und Administra-
toren mussten eingehender in-
struiert werden,– was aber im 
Rahmen eines 2-tägigen „Trainings 
on the Job“  im Verlauf des Piloten 
bewerkstelligt werden konnte.  

Die einfache Nutzung des Systems 
ohne aufwendige Schulung oder 
Einarbeitung war nebst den lange 
vermissten und nun angebotenen 
Funktionen maßgeblich für die ho-
he  Akzeptanz des Systems verant-
wortlich.   

Die Oberfläche ist mittels leistungs-
fähiger Web Part Technologie ein-
fach an sich verändernde Bedürf-
nisse anzupassen. Feeds, Umfragen, 
Blogs, Foren, Schwarze Bretter, 
Wikis, Teamsites, Formulare, Re-
porting Funktionen – selbst und 
interne/externe Social Networks  
u.v.m. können binnen kürzester Zeit 
aktiviert werden.  

Nutzen 

Aus Sicht der Sparkasse bietet das 
System heute folgenden Nutzen:  

o Den Anwendern  stehen im Por-
tal alle Informationen personali-
siert und gegliedert nach Aufga-
benbereichen zur Verfügung.  

o Jeder Fachbereich kann gezielt 
auf seine Informationen zugrei-
fen, ohne mit dem gesamten In-
formationsangebot vertraut  sein 
zu müssen.   

o Aktuelle Informationen, neue 
und geänderte Daten werden 
schnell und zuverlässig vom Sys-
tem verfügbar gemacht  

o Effizienter Zugriff auf das gesam-
te Informationsangebot über ei-
ne leistungsfähige  Volltextsuche 

o Direkter Zugriff auf persönlich 
wichtige Dokumente und Inhalte 
durch eine spezielle Favoriten 
Funktion  

o Rechtskonforme Verwaltung von 
Dokumenten mit Zugriffskontrol-
le, Versionierung und Historie  

  

 

 

Ausblick  

Das System ist äußerst leistungsfä-
hig und kann problemlos mit den 
künftigen Anforderungen des Insti-
tutes wachsen. Als nächste Ausbau-
stufen werden bei der Sparkasse 
angedacht:  

o Bereitstellung und Auswertung 
von Nutzungsstatistiken zur Op-
timierung des gesamten Informa-
tionsangebotes und zur Entsor-
gung irrelevanter Daten   

o Migration weiterer Anwendun-
gen – etwa Dienstanweisungen  
und Rundschreiben – auf das 
neue System 

o Nutzung für Tochtergesellschaf-
ten    

o Erweiterte Nutzung der diversen 
Web Parts für die Kommunikati-
on und Zusammenarbeit  

 

 

 

    

 

   

„Auf Basis von Microsofts welt-
weit führender CMS Plattform          
SharePoint im Verein mit unse-
rer Publikationstechnologie 
haben wir eine überlegene Lö-
sung für Mitarbeiterportale und 
Intranets in  Sparkassen und 
anderen Unternehmen des Fi-
nanzsektors geschaffen.“  

Daniela Geier, Projektleiterin,              
Coextant  



 

 

Weitere Informationen  

Elektronische Unterlagen: Präsentationslides, Videos, Broschüren und Fallstudien  zur Hyper.Net Sparkassen Edition 

finden sich in der Coextant Website http://ww.coextant.com . 

Live Webcast: Ebenso werden dort Webcasts mit Live Vorführungen übers Internet angeboten.  

Alles zu Hyper.Net auf einen Blick in unserem doXtop Magazin http://www.doxtop.com/magazines/hypernet.aspx   

Funktionsmatrix SharePoint: http://www.doxtop.com/browse/b5613f57/sharepoint-technology-comparison-table.aspx  

Online Community: Exklusives Netzwerk für Sparkassen (Kunden und Interessenten) http://sparkassen.ning.com    

Beratungstermine: Individuelle Beratungs- / Präsentationstermine können Sie unter 0711/45 1000 18 vereinbaren.  

Über die Sparkasse Münste rland -Ost 

Die Sparkasse Münsterland Ost ist mit einem Kundengeschäftsvolumen - aus Krediten, Einlagen und Depots - von ca. 
8 Mrd. Euro eine der großen Sparkassen in Deutschland. 

In den Hauptstellen in Münster, Warendorf, Oelde und Ahlen sowie an 80 Standorten sind ca. 1.500 Mitarbei-
ter/Innen beschäftigt. Konsequente Kundenorientierung bis in den Vorstand und der Einsatz zeitgemäßer Führungs- 
und Managementprinzipien begründen die Stellung der Sparkasse als Marktführer in der Region. 

Ihr Ansprechpartner bei Sparkasse Münsterland Ost 

Herr Helgo Meyer, Organisation helgo.meyer[at]sparkasse-mslo.de 

Sparkasse Münsterland Ost 
Weseler Str. 230    D-48151 Münster  
http://www.sparkasse-muensterland-ost.de 
  

Über Coextant Systems 

Coextant Systems ist Experte für die Optimierung von Informationsflüssen und hat sich auf die Integration von Sys-
temen für die vollständig automatisierte Aufbereitung und Bereitstellung von Inhalten spezialisiert. Basierend auf 
der ausgereiften Hyper.Net® Technologie und darauf basierenden maßgeschneiderten Lösungen für Finanzdienst-
leister hilft Coextant seinen Kunden bei der Realisierung von Lösungen, die Content über Abteilungs- und Unterneh-
mensgrenzen hinweg nahtlos integrieren, und ihn systemgesteuert und plattformübergreifend an Anwender mit 
unterschiedlichen Technologien, Anwendungen und Endgeräten in den benötigten  Formaten und Strukturen vertei-
len.  

Gegründet 1994 besitzt Coextant ein Team von hochspezialisierten Entwicklern und Beratern für Content Automati-
on Projekte. Profunde Kompetenz und mehr als ein Jahrzehnt Erfahrung im Finanzdienstleistungssektor, der Indust-
rie und im öffentlichen Bereich haben Coextant zum Partner für führende Unternehmen in Deutschland und Europa 
gemacht. 

Ihr Ansprechpartner bei Coextant 

Herr Paul Caspers (Vorstand)  pcaspers [at]coextant.com  

Coextant Systems International AG 
Schönbergstr. 45     D-73760 Ostfildern/Stuttgart  
+49 711 45 1000 18  
http://www.coextant.com      

http://ww.coextant.com/
http://www.doxtop.com/magazines/hypernet.aspx
http://www.doxtop.com/browse/b5613f57/sharepoint-technology-comparison-table.aspx
http://sparkassen.ning.com/
http://www.sparkasse-muensterland-ost.de/
http://www.coextant.com/
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